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Merkblatt für Wäsche bei Neueintritt ins Alterszentrum Churfirsten 

 
 
Unser Haus ist mit einem praktischen Etikettendrucker ausgerüstet. Wir bitten Sie, Ihre persön-
liche Wäsche, Kleider und sonstigen Textilien wie Tischtücher, Häkeldeckeli, Zierkissen etc. 
möglichst ein paar Tage vor dem Eintritt in unserer Lingerie abzugeben. Wir werden alles be-
schriften und dann direkt ins Zimmer bringen. Diese Leistung wird Ihnen auf der ersten Rech-
nung pauschal belastet. 
 
Alle Wäsche, die sie nachher anschaffen oder geschenkt bekommen, werden wir auch nachbe-
schriften. Wir sind darauf angewiesen, dass diese Textilien vor dem ersten Gebrauch für die 
Beschriftung in die Waschküche gebracht werden. Legen Sie doch bitte einen Zettel mit Ihrem 
Namen dazu. Für diese Nachbeschriftung und das Ausführen von kleinen Reparaturen wie 
Nähte schliessen, Knöpfe annähen etc. werden wir Ihnen jeweils mit er Juli-Rechnung eine 
kleine Pauschale verrechnen.  
 
In unserer Lingerie können auch Änderungs- und Flickarbeiten in Auftrag gegeben werden. 
Diese Arbeiten werden Ihnen nach Aufwand verrechnet.  
 
Achten Sie darauf, dass beim Eintritt ins Heim genügend Wäsche und Kleider vorhanden sind, 
z.B. mindestens:  
 
     12 Paar Baumwoll-Unterhosen 
     12 Leibchen 
       8 Paar Strumpfhosen (nicht zu Dünne) oder 8 Paar Socken 
  5 - 6  Nachthemden oder Pyjamas 
  4 - 5 Paar Trainerhosen 
  4 - 5 Pullover, Hemden oder Blusen (pflegeleicht) 
  3 - 4 Jupes oder Ausgehhosen oder Kleider 
(pflegeleicht) 
  1 - 2 Jäckli oder Westli (pflegeleicht) 
      ca.    12 Taschentücher 

1 Morgenrock 
1 Ausgehjacke 
1 Paar Finken 
1 Paar Schuhe 
1 Toilettentasche mit Inhalt 

 
 
 
Falls Sie noch neue Wäsche, Trainer, Nachthemden oder Pyjamas kaufen, nehmen Sie diese 
eine Nummer grösser als üblich, denn die Sachen aus 100% Baumwolle gehen im Trockner 
ein.  
Auch sind Wäsche, Nachthemden und Trainer bequemer, wenn sie etwas weiter sind als üblich, 
da der Pensionär viel sitzen muss oder Hilfe beim An- und Ausziehen braucht.  


